
BBU warnt vor 3 LKW mit Nuklearfracht 
 
(Bonn, Bremen, Hamburg, 06.05.2014) Der Bundesverband Bürgerinitiativen 
Umweltschutz (BBU) warnt vor 3 LKW mit radioaktiver Fracht, die heute (Dienstag, 6. Mai) 
kurz vor 17 Uhr den Hamburger Hafen über die A 7 Richtung Süden verlassen haben. Die 
LKW sind im Konvoi gestartet und auf jedem LKW befindet sich ein Container mt 
Nuklearmaterial.  
 
Die erste Beobachtung der Container erfolgte in der Mittagszeit durch Anti-Atomkraft-
Initiativen, als die Fracht im Hamburger Burchardkai von dem Frachter Sheksna entladen 
wurde. Die Behälter sind an Radioaktivitätszeichen zu erkennen, der genaue Inhalt ist 
(noch) nicht bekannt. Ebenso ist das Transportziel (noch) unbekannt. 
 
Der BBU kritisiert, dass erneut radioaktives Material während der Hauptverkehrszeit mit 
LKW unterwegs ist. Grundsätzlich fordert der BBU allerdings das generelle Verbot aller 
Atomtransporte und die sofortige Stilllegung aller Atomanlagen. “Die ständige und 
gefährliche Uran- und Atommüll-Verschieberei muss ein Ende haben”, fordert Udo 
Buchholz vom Vorstand des BBU. 
 
Weitere Informationen über Atomtransporte u. a.  unter http://www.urantransport.de, 
http://www.bbu-online.de.  
 
Engagement unterstützen 
 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, BLZ 37050198, 
Kontonummer: 19002666.  
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
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www.bbu-online.de; telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Frqacking und für umweltfreundliche Energiequellen. 


